Breslauer 


ehe vr Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Perto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Zeitung. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bot, 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
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Herbſt 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolffs Telegr.⸗Bureau.) 
Berlin, 28. Juni. Der Kaiſer hat Nachts mit kurzer Unterbrechung 


) ſehr gut und ruhig geſchlafen. 
d Berlin, 28. Juni. Bulletin. Vormittags 10 Uhr. Das günſtige 
Die Wunden find bis auf zwei 


Befinden Sr. Majeſtät dauert an. 


\ fämmtlich geheilt. 
Wien, 28. Juni. Die amtliche „Wiener Zeitung“ veröffentlicht 


Er ein kaiſerliches Handſchreiben an den Fürſten Auersperg, worin die 


Vertagung des Reichsrathes vom 27. Juni bis auf Weiteres verfügt 


und dem Reichsrathe die volle Anerkennung und der kalſerliche Dank 
für feinen hingebungsvollen Eifer und den patriotiſchen Geiſt, womit 
er das ſchwierige Ausgleichswerk in einer dem Intereſſe beider Theile, 
fo wie dem Wohle des Geſammtreiches entſprechenden Welſe voll: 
bracht hat, ausgeſprochen und die Hoffnung ausgedrückt wird, das 
Gefühl der Zuſammengehörigkeit und der Gemeinſchaft der Intereſſen 


LS werde in beiden Hälften immer tiefer wurzeln und die Gefammt- 


monarchie auf den neu befeſtigten Grundlagen im einträchtigen Zuſam⸗ 
menwirken aller Kräfte machtvoll gedeihen. Das „Amtsblatt“ ver: 
öffentlicht gleichzeitig ſämmtliche Ausgleichsgeſetze. 

London, 28. Juni. Aus der Gerichtsverhandlung gegen Marvin 
geht hervor, daß Marvin am 30. Mai zwei höheren Beamten be: 
hilflich war, Abſchriften des engliſch⸗ ruſſiſchen Memorandums anzu⸗ 
fertigen. An demſelben Tage veröffentlichte der „Globe“ in einer 


Stpecialausgabe ein Reſumé des Documents, ſpäter copirte Marvin 


den Text des Memorandums, welchen der „Globe“ ebenfalls ver⸗ 
öffentlichte. Die weitere Verhandlung der Sache iſt bis zum 6. Juli 


London, 28. Juni. Die „Times“ meldet aus Therapla: Etwa 
20 Perſonen find verhaftet; dieſelben find der Theilnahme an der 
Verſchwörung zu Gunſten der Wiedereinſetzung Murad's verdächtig. 
Auf den Bericht des Polizeiminiſters, daß die Partei Murad's im 
Wachſen begrifien ſei, ließ der Sultan die Garniſon in Stambul e 
deutend oerſtaͤrken. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 

[Vom Koblenmarkte.] Man ſchreibt uns aus Dortmund, 26. Juni: 
Auf dem Kohlenmarkte iſt auch in der verfloſſenen Woche keine Verände⸗ 
rung eingetreten. Die Stille auf demſelben dauert unvermindert fort. Die 
Calamität in der Kohlenbranche, dieſem weitaus wichtigſten Zweige unſerer 
beimiſchen Induſtrie, iſt geradezu beispiellos. Die zu ibrer Verringerung 
in neuerer Zeit angewendeten Mittel: die Convention der meiſten Gruben: 


vorſtände zur Reduction der Förderungen, ſowie auch die Erhöhung des 


Koblenexportes nach dem Norden, haben nicht vermocht, den Rückgang der 
Preiſe aufzuhalten. Die Reduction der Förderung blieb wirkungslos, weil 
eine große Anzahl neuer Gruben oder neuer Schachtanlagen ſchon beſtehender 
Werke im vor. Jahre in Betrieb geſetzt worden ſind, die gezwungen waren, 
um Kundſchaft zu erwerben, zu außerordentlich niedrigen Preiſen, faſt 3 tout prix 
zu verkaufen. Dazu verſchlechterte der überaus milde Winter die ohnehin 
ungünſtige Poſition der Producenten im Frühjahr nicht wenig. Bei dem 
erweiterten Abſatzgebiet der weſtfäliſchen Kohle, hat der Bedarf an Haus⸗ 
brandkohlen von Jahr zu Jahr einem größeren Einfluß auf den Kohlen: 
markt gewonnen, der bei der Gedrücktheit, in welcher ſich die Hauptconſu⸗ 
menten der Kohle, die Eiſeninduſtrie befindet, in den verfloſſenen Monaten 
um ſo ſchwerer ins Gewicht fiel. Das zweite Mittel, der an ſich hoͤchſt 
erfreuliche Auſſchwung des Kohlenexports nach dem Norden, nach Hamburg, 
Bremen, Holſtein ꝛc. batte den erwünſchten Erfolg nicht, weil einestbeils die 
dorthin verfrachteten Kohlenquantitäten, jo nambaft die Ziffern auch find, 
doch relativ zu unbedeutend ſind, um eine Entlaſtung des hei⸗ 
miſchen Marktes zu Wege zu bringen, und weil anderntheils die 
Concurrenz Englands mit ſeiner vorzüglichen Kohle es erfordert, 
daß nach unſeren Seeplätzen nur die allerbeſte Waare verſandt werde: 
Stückkohle und gewaſchene Producte. N find die mittleren 
und ſchlechteren Sorten, welche auf dem hieſigen Markte bleiben und den 
ſelben bei der geringen Conſumtionskraft der Eiſeninduſtrie nothwendig 
überfüllen müſſen, nur um ſo mehr entwerthet worden. Bei der traurigen 
Geſchäftslage ſtiegen zudem, wie wir in dem Geſchäftsbericht des Gruben⸗ 
vorſtandes der Zeche von Weſtphalia leſen, die Anſprüche der Conſumenten 
in Bezug auf Qualität und Stückgehalt der zur Verſendung gelangenden 
melirten Kohlen geradezu ins Maßloſe und ſo iſt man allgemein gezwungen, 
große Quanlitäten feiner Kohlen auszuſcheiden, die ſchließlich nur zu Preiſen 


derwerthbar ſind, welche die durchſchnittlichen Selbſtkoſten der weſtfaͤliſchen 


Gruben lange nicht erreichen. 


Concurs⸗Eröffnungen. 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns Moritz Bruno Geißler, Inhaber 
der Firma Meuſel u. Co. zu Chemnitz. Termin: 2. September. — Ueber 
das Vermögen des Reſtaurateurs Herrmann Zabel zu Guben. Einſtweiliger 
Verwalter: Rentier Kempe daſelbſt. Erſter Termin: 5. Juli. — Ueber das 
Vermögen der Firma Julias Briske zu Poſen, ſowie der Inhaber, Kaufleute 
Martin und Siegfried Briske und der Kauffrau Wittwe Bertha Briske, 
Ca Lippſchütz. aden Waun A 24 Juni. Einſtweiliger Verwalter: 
gl. Auct.⸗Commiſſarius Ludwig Mannheimer daſelbſt. Erſter Termin: 11. 
uli. Ueber das Vermögen des Kaufmanns Heinrich Salinger, in Firma: 
ebrüder Salinger, in Samter. Zablungseinſtellung: 21. Juni. Einſt⸗ 
weiliger Verwalter: Kaufmann Julius Peyſer daſelbſt. Erſter Termin: 5. Juli. 


Patent - Anmeldungen. 

Carl Pieper, Ingenieur zu Berlin, für Williams James Aſhwort u. Paul 

Waſſiljewütſch Patrikejeff zu Moskau: Ziegelſteine, welche auf der einen 

Seite mit Erhöhungen, auf der entgegengeſetzten Seite mit eniſprechenden 

Vertiefungen verſehen ſind. Carl Pieper, Ingenieur zu Berlin, für 

Emile Cartier Fr Naſſandres, Frankreich: Sadhalter mit Klipptrichter. — 
R 


C. Fiebrand, Schloſſermeiſter zu Bromberg: Vorrichtung an Billet⸗Stempel⸗ 
maſa inen. — R. Maticke zu Berlin: Faßſpund. — J. Fölſche, Baudirector 
a. D., und Bruno Lange, Ober⸗Ingenſeur zu Magdeburg: Verbeſſerungen 
an continuirlichen Bremſen für Eiſenbahnwagen. — Gebr. Adt zu Ensheim: 
Spulenconſtruction und Verfabren nebit Maſchinen zu deren Herſtellung. 
J. Brandt u. G. W. v. Nawrocki, Civil⸗Ingenieure und Patentanwalte 
zu Berlin, für Carl Sartori zu Mesvin bei Mons: Vorrichtung zum Rühren 
und Fortbewegen feinlörniger Mineralien auf ebenen Flächen, bebufs Trock⸗ 
nung u. Röftung. — Maſchinenbau⸗Actiengeſellſchaft Humboldt zu Kalk b Köln: 
Neuerungen an Ventilkäſten für Luftcompreſſionspumpen. — Richard Lüders, 


Civil⸗Ingenieur zu Görlitz: Condenſationsvorrichtung an Straßenbahn: und 
anderen Locomotiven. — G. Benda Jr., Maſchinenfabrikant zu Kattowitz O.⸗S.: 
Oberkaſten für Grubenförderwagen ohne Verwendung von Schrauben, Nieten 
oder Nägeln. — A. C. E. Werbeck, Tapezier zu Hamburg: Soppageſtell, 
welches in ein Beit verwandelt werden kann. — Siemens u. Halske zu 
Berlin: Maſchine zur Erzeugung bon intermittirenden gleichgerichteten oder 
intermittirenden Wechſelſtrömen in einem oder in mehreren Stromkreiſen, 
durch Bewegung von Drabtſpuhlen in magnetiſchen Feldern. — De Dietrich 
u. Co., Eiſenbütten⸗Beſitzer zu Niederbronn i. Elſaß: Neuerungen an 
Regulir⸗Füllöfen mit Ventilation und reverſirten Zug. 
Schifffahrtsl 

Eberswalde paſſirten am 25. und 26. Juni c.: Schiffer Nandel von 
Stettin nach Berlin an Müller u. Heilm. Dir, Mehl. Schiffer Kobl- 
beim von Stettin nach Berlin an J. Eckert 2200 Ctr. Mehl. Schiffer 
Grüneberg von Samoſchin nach Berlin pr. Ordre 100 Faß Spiritus. 
Schiffer Schulz von Czarnikau nach Berlin an Nauenberg 114 Faß Spiritus. 
Schiffer Wegener von Stettin nach Schöpfurth an Müßlenwerke 1559 Ctr. 
Roggen. Schiffer Krüger von Stettin nach Schöpfurtd an Müblenwerke 
2000 Gr, Roggen. Schiffer Heiſe von Stettin nach Magdeburg pr. Ordre 
2115 Ctr. Roggen. Schiffer Nitt von Nakel nach Berlin an Preuß und 
Rigner 1600 Etr. Mehl. Zuſammen nach Berlin 5800 Ctr. Mehl, 214 Faß 
Spiritus; nach Schöpfurtb 3559 Ctr. Roggen; nach Magdeburg 2115 Gr. 


Roggen. 
26. Juni. Schiffer Zollatz von Anclam 


Stettiner Unterbaum⸗Liſte. 
zum Verkauf mit 12 W. Hafer. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Petersburg: Moskau, Knuſt. Emil 
Aron 26,871 Pud Roggen. Ordre 6700 Ctr. und 3000 Pud Hafer. 

Wolgaſter Einfuhr⸗Liſte. Weſt⸗Hartlepool: Prima, Sörenſen. 
Scherping u. Butz 608 Tons Kohlen. 

Thorn, 25. Juni. Stromab: Wyszogrod, Danzig, 1044 Git, Roggen, 
do. 1250 Ctr. Weizen, do. 1195 Ctr. Roggen, do 472 Ctr. Weizen, 853 Ctr. 
Roggen. Nieszawa, Danzig, 1258 Ctr. Roggen, do. 1209 Ctr. Weizen. 
Wloclawek, Berlin, 1275 Ctr. Roggen, do. 1547 Ctr. Roggen, do. 1350 Ctr. 
Roggen, do. 1325 Ctr. Roggen. Zawichoſt, Danzig, 2400 Ctr. Weizen, 
200 Ctr. Roggen, 75 Gi, Erbſen. 


do Eiſenbahnen und Telegraphen. 


Berlin, 27. Juni. [Deutſche Eiſenahnbaugeſellſchaft. n 
der heute früh 10 Uhr unter dem Vorſitze des Herrn Louis M. Hande 
N daezäg: General⸗Verſammlung der Deutſchen Eiſenbahnbaugeſell⸗ 
ſchaft wurde ſämmtliche Gegenſtände der Tagesordnung erledigt und die 
Herren Baumeiſter Koch, ſo wie Banquier Lübke von bier und Director 
Minnenboff in Dortmund durch Acclamation wieder: und Herr Commerzien⸗ 
rath Ginsberg aus Zittau in den Aufſichtsratb neugewäblt. Der Direction 
und dem Auſſichtsratb wurden in warmen Worten Anerkennung für ihre 
Thätigkeit gezollt. Bei der darauf folgenden Neuconſtituirung des Auf⸗ 
ſichts ratbes wurden zum Vorſitzenden Banquier Louis M. Bamberger, zum 
erſten ſtellvertretenden Vorſitzenden Conſul G. Müller, zum zweiten ſtellber⸗ 
tretenden Vorſitzenden Baumeiſter F. Koch gewählt. 


1Mähriſche Grenzbahn.] Der Geſchäftsbericht pro 1877, welcher der 
Generalverſammlung VE . wurde, macht Mittheilung von einem am 
19. Februar 1878 mit der Staatsverwaltung abgeſchloſſenen Protokollar⸗ 
Uebereinkommen. Dieſes hat zum Gegenſtande: die Feſtſtellung des ne 
fonds der Linie Sternberg⸗Grulich, ferner die Vertheilung der gemeinſchaft⸗ 
lichen Einnahmen und Ausgaben, insbeſondere rüdfihtlih der jetzt beiden 
Linien gemeinſamen Strecke Schönberg⸗Blauda. Die Generalverſammlung 
ermächligte den Verwaltungsrath zu neuerlichen Verhandlungen, um im 
Wege einer Fuſion oder Abtretung der geſellſchaftlichen Linien oder in 
anderem Wege die Sanirung des Unternehmens herbeizuführen. Die Ein⸗ 
nahmen betrugen 312,514 fl., die Ausgaben 392,272 fl. Der Ausfall ſtellt 
ſich auf 79,758 fl. Das Staatsgarantie⸗Conto weiſt aus, daß mit Ende 1877 
von der Staatsverwaltung noch zu bedecken verbleiben 79,030 fl. in Bank⸗ 
noten und 120,191 fl. in Silber. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
von Grab, Barth u. Comp. ( 


Vertretung: Karl Brö 
erer in Seele 


